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Mehr Gestorbene an Alterskrankheiten als Neugeborene

Bj e Bevö1 Leerungsvorglnge gLn i m Mai

25 . Juni (,RK ) Bas Statistische Amt der Stadt Vien " eist im

Monatsbericht für Mai I . öl6 Eheschließungen , 2 * 257 Leoe ^ ugeuui-

den und 2 . 035 Sterbefälle aus . Während die Zahlen der EheSchlies¬

sungen und der Geburten auf ziemlich gleicher Höhe lagen eie die

des vorjährigen Vergleichsmonates , überschritt die Zahl der Steroe-

-fälle die vorjährige Mai - Zahl um 211 Fälle . Es waren zum weitaus

überwiegenden Teil Brauen , die die ei höhte Sterblichkeit im abge¬

laufenen Monat verursacht haben , und unter ihnen wieder nauptsacn .“*

lieh solche , dm e im siebenten Lebensjahrzennt stanoen Ov. er — Icei

v/aren . Dementsoe eckend war auch bei den Tocesursachen oes Höheren

Alters , zu denen vornehmlich Herz - , Gefe . ß- und irreislau .'. er mranklin¬

ge ii sowie Krebs zählen , eine Zunanme iss uzustellen . nie Zi cei

an diesen Krankheiten Gestoi ' Oenen beiderlei Gescnlecnts ue u ^ -ug im

Berichtsmonat 1 . 572 und uberstieg damit die vorjährige Vergleichs¬

zahl um 121 Fälle.

Zug gw and eit nach Vien sind i i Mai 5 . 404 Pe .rsonen , aogov/andcx t

5 . 358 . Die Bevölkerungszahl : ' i ons ist im Mai um 600 Personen wei¬

ter anrestiegen . Der Monatsend stand hat 1,621 . 58a Personen beura—

gen ; darunter waren 709 . 438 . ( 45,3 Prozent ) männlichen Gescnlec , ms,
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Geehrte Redaktion!

ir erinnern daran , daß der Präsident des Stadtschulrates
für Wien , Hofrat Dr . Zechner , auf Einladung des Österreichischen
Presse - Clubs morgen Dienstag , den 26 . Juni , um 15 Uhr , in den Rau¬
ne n des Clubs , 1 , Bankgasse 8 , an1äBlich des zu Snde gekenden
Schuljahres einen 'interessanten Bericht über das Wiener Schulwe¬
sen geben wird.

Rundfahrt Wien 1

25 . Juni

verschiedener
( RK ) Mittwoch , 27 . Juni,

Wohnhausanlagen im 13 . ,14-

Route II mit Besichtigung
und 15 . Bezirk , insbeson¬

dere des Hugo Breitner - Hofes mit Kindergarten und Hort sowie der

Heimstätte für alte Menschen in der Auhofstraße.

Abfährt vom Neuen Rathaus , 1 , Lichtenfelsgasse 2 , um 14- Uhr.

Prämiiorte Wieuer Klcinbühnen

25 . Juni ( RK ) Dem Theater " Die Tribüne ” wurde durch die Wie¬

ner Stadtverwaltung für den Monat Mai eine Prämie von 5 . 000 S für

Helmut Schwarz ? s " Arbeiterpriester 11 und dem " Kleinen Theater im

ls " eine
merkannt.

lonzerthaus " eine Prämie von 3 . 000 S für eter Leux ’ s " Haifische
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Tödlicher Arbeitsunfall auf der Stadtbahn

25 . Juni ( PK ) Sonntag um Mitternacht war der Facharbeiter

y?anz Gl au ac h in der TJaje uhr Ile den Stadtbahnhofes Hütt oldorf * an
0 inem Triebwagen mit der Mo 1 0renr e v i s i 0 n beschäftigt . i".hrend der

Pwvisionsarbeiten bestieg ein Arbeiter den Triebwagen und wollte

( lesen in Bewegung setzen . Dadurch geriet Franz Glausch in den

Stromkreis und sank bewustlos zusammen . Br wurde in hoffnungslo¬

sem Zustand in die Klinik Arzt gebracht , wo er gestorben ist.

Surinner und Surr erinnen im Wiener Rathaus

25 . Juni ( RET ) Heute vormitag fanden ' im Roten Salon des Wie¬

ner Rathauses zwei Begrüßungen statt . St adtrat Afrits ch empfing

die Springer aus Dänemark , Finnland , Jugoslawien , Ungarn und West¬

deutschland , die über das Wochenende im Ungelmannbad in Hernals

heim Springertag angetreten waren , wer Stadtrat begrüßte seine

Gäste herzlich und hob die guten Leistlingen hervor , die bei der

Sportveranstaltung in Hernals erzielt wurden.

Kurze Zeit darauf ewofing Yizobürgermeister Hon ey den Damen-

clior der schwedischen Konsumgenossenschaften aus Stockholm . In

i e i ne r B e : ; rüßan ; •s an s erac h c ieß dei ;ermeister die Schwe•

ö. innen in Wen willkommen . Sie ' kommen aus einem Land ;e er

das die Österreicher und besonders die • •/ioner sehr lieben . Schwe-

b a ( in Jor Zeit d chwerstcn Bedränmnis großewn "w . u unserer
hilfe geleistet.

Im : nSchluß an die .Empfänge besichtigten beide Gruppen das
U mer Rathaus . Zur Erinnerung an den Aufenthalt in "

.Wen erhiel
len s i e g j 1 g © r a 1b e n.
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Französische Bürgermeister in Wien

25 . Juni ( HK ) Unter den letzten ausländischen Gästen , die

zum Abschluß der Wiener Festwochen nach Wien gehornmen sind , befin¬

det sich auch eine Abordnung französischer Bürgermeister , die ge¬

stern abend durch Vizebürgermeister Hona y im Beisein der 3tadträte

Bauer und Dkfm . HathSchläger auf dem Kahlenberg im Namen der Wie¬

ner Stadtverwaltung begrüßt würden . Die 14 Bürgermeister französi¬

scher ProvinzStädte sind in die Bundeshauptstadt gekommen , um hier

verschiedene . kommunale Einrichtungen zu studieren.

Vizebürgermeister Honay gab bei ihrer Begrüßung der Freude

darüber Ausdruck , daß so eine stattliche Abordnung prominenter Kom¬

munalpolitiker einer Einladung nach dien Folge geleistet hat . Er

informierte die Gäste über den Wiederaufbau nach 1945 und gab ihnen

einen Überblick über die Gliederung der Stadtverwaltung und ihre

wichtigsten sozialen und kulturellen Einrichtungen.

Im Famen der Gäste dankten der Oberbürgermeister von Hautes

Ornon und der Präs ident des V orbano e s der kommunalen re am uo n ü rank*

reiche Bi net für die freundliche Aufnahme in Wien . Die Intensivie¬

rung der Z u s amme narb eit zwischen den österreichischen und . französi¬

schen . Gemeinden bezeichnoten sie als den Grundstein eines , verein¬

ten Europas von morgen . Oberbürgermeister Orrion erklärte ., daß die

internationale Bedeutung Wiens ständig zunehme und daß der Vor-

ec bl Wien zum Sitz der Atombeborde zu machen , von den rr -anzösi¬

eden Gemeinden und auch von der Federung aufrichtig begrüßt wurde

Die französischen Bürgermeister befanden sich Sonntag abend

auch noch unter den zehntausenden Wienerinnen und Wienern , die dem

festlichen Konzert der Wiener Symphoniker unter Eduard Strauß vor

clom beleuchteten Rathaus beiwohnten . Dem Empfang durch die . deiner

Stadtverwaltung sowie den glanzvollen Abschluß der Festv/ochen vor

dom Wiener Rathaus bezeichnoten sie als den Höhepunkt ihres Besu¬

ches in Österreich.
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Kunstgewerbliche Glanzetäche aus der Berufsschule

I VBgm . Ho na ;/ erö ff ne te ^ jlchid a us Stellung in der Sonnenuhrga Gse

25 . Juni ( HK ) Vizebürgermeister Ho na ;/ eröffnet © heute früh

in der Berufsschule für Uhrma 0 h 0 r und Juweliere , 6 , Sonnenuhr► -

rrooa e 5 i m Beisein von Vertretern des Stadtschulrates sowie der

Innungen der kunstgewerblic non juraneben eine uchulauss co llung , in

der unsere gewerbliche Ju end schöne Beweise ihres Heißes , ihres

Könnens und ihres Geschmackes zeigt.

Vizebürgermeister B onsiy sprach vor der Eröffnung der Ausstel *-

lang in einer Schulschlüßfeher zu den 462 Schülerinnen und Schü¬

lern dieser Berufsschule ■»her den kLederauibau oes in den Kriegs—

Jahren völlig zerstörten li ; rufeSchulwesens -. Br konnte mit Genug¬

tuung feststellen , daß dieser T kLederauibau in einem erstaunlichen

iempo bewhltigt werden konnte . Die Leistungen im Aufstieg de:

ner Berufsschulen verdienen es , sagte er

W -ivie-
mit einem ehernen Griffel

in cie Ehrentafel unserer gemeinsamen Ans crengungen oer leczmn

Jahre eingeritzt zu werden . Dazu beglückwünschte er alle , die an

diesem nützlichen "Jork mitgewirkt haben , denn hier wurde vie '
J Vor¬

bildliches getan , um den guten Huf des Bieuer Kuns tgewe rb es m der

Welt zu festigen.
Die Schulausstellung wurde sus Anlaß des 30jährigen Besuanaes

der Schule in der Sonnenuhrgasse besonders festliche gesta,l cot.

Die Lehrmädchen und Lehilinge zeigen durchwegs Arbeiten von hoher

Präzision , Vollendung und kunstgewerblichem uiveau , darunter auch

Gegenstände , hie in kollektiver Arbeit einzelner Klassen oder der

ganzen Schule angefertigt wurden . Die erste astronomische Uhr , die

jemals in einer Schule angefertigt - wurde , zeigt alle Merkmale

eines Meisterwerkes : seit zwanzig Tagen geht sie auf die Zehntel¬

sekunde richtig . Alle 13.ee tundteile dieses Uhrwerkes , bis aui das

Pendel , dessen Legierung ei
s c he n Pirma ist ,

r rurde n v 0 n de n I

Die Jubiläumsausstellung in der Sonnenuhrgasse , die tuglich

von 10 bis 17 Uhr bis einschlie lieh Freitag , den 29 . Juni , frei

zugänglich ist , erhält durch die Teilnahme ehemaliger Schüler

Produktionsgeheimnis einer auslänäh

uuhrlingen erzeugt.
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dieser Berufsschule , heute durchwegs schon Meister ihres Faches,

eine Bedeutung , die für das ge samt e T"r iener ICunstgewerbe als außer¬

ordentlich Bezeichnet werden kann , Prunkstücke , wie zum Beispiel

eine silbergeschmiedete Nachbildung des Bonnerbrunnens , moderne

Gebrauchsgegenstände in Bold und Silber und Schmuckstücke in allen

Stilarton sind einmalige Schaustücke von Angehörigen einer Zunft

die bei uns auf eine beinahe 600jährige Tradition zurückblickt . Bern

Schulschluß - Bericht des rührigen Direktors der Schule ist zu ent¬

nehmen , daß der Beruf der Uhrmacherinnen und Goldarbeiterinnen bei

den Diener Mädchen hoch im Kurs steht . Die " Goldene : Meisterin " ,
einst nur als Operettenfigur bekannt , behauptet sich immer mehr

euch als tüchtige Arbeitskraft . Im heurigen Schuljahr erhielten

Mädchen die meisten Diplome des Diener Stadtschulrates.



Juni 1956 1'■Rat haus “-Ko rre s p 0 nd e nz n Blatt 1270

E nt f a 1 lende S p re 0 h s t u nd e n

25 . Juni ( BK ) Dienstag , den 26 . Juni , entfallen die Spreell
stunden beim Amtsführenden Gtadtrat für das Wohlfahrtowesen , Vis
0 Lirg e rme i s t e r Konai/ .
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